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16. Bürgerforum ein.

Kneipe, Gemeinde, Kulturszene - Orte der Begegnung im Stadtteil
Kommunikation liegt im Trend: Immer mehr Menschen bewegen und begegnen sich online, pflegen ihre globalen Netz-
werke und Freundschaften im Internet. Lautet dann der Umkehrschluss: Wer nicht „smart“ ist oder gar komplett offline
lebt, ist abgehängt und bleibt allein? Keineswegs! Das haben unsere Recherchen gezeigt. 
Wo machen Menschen in der realen Welt miteinander Bekanntschaft, wo kommt man auch mal jenseits von Alters-,
 Geschlechts-, Kulturunterschied zusammen und ins Gespräch? Welches sind die alten und neuen Orte der Begegnung, und
wie können diese das Zusammenleben stärken?
Zu diesen und weiteren Fragen haben wir engagierte Personen und Gruppen im Themenfeld Kommunikation und Gesellig-
keit aus verschiedenen Stadtteilen eingeladen, um über sich und ihre Orte der Begegnung zu berichten und in einer
 anregenden Runde miteinander ins Gespräch zu kommen.

Ort: Auslandsgesellschaft NRW, Steinstraße 48, direkt am Hbf-Nordausgang, Großer Saal, 3. Ebene
Datum: Mittwoch, 29. März  2017 um 18.00 Uhr
Moderation: Kay Bandermann
Eintritt frei. Für einen kleinen Imbiss ist gesorgt. Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Ihre Anmeldung!

Für Rückfragen: 
Planerladen: www.planerladen.de; Tel. 88 20 700, konflikt@planerladen.de
Auslandsgesellschaft NRW: www.agnrw.de Tel: 838 00 41, yankova@agnrw.de
Mit freundlicher Unterstützung von MIA-DO Kommunales Integrationszentrum Dortmund 
Die Veranstaltung ist ein Pilotprojekt der Nationalen Stadtentwicklungspolitik des Bundes und wird gefördert 
durch das  Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit. 

In Dortmund leben Menschen aus 180 Nationen, die sich auch in
vielen Vereinen engagieren. | Diese Vereine unterschiedlichster
Art prägen die Kultur des Zusammenlebens in der Stadt und in
den Stadtteilen. | Wir möchten diese Kultur sichtbar machen,
Neues und Altbewährtes vorstellen, Begegnungen zwischen den
Menschen ermöglichen.
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Über Ihr Engagement berichten:
• Café Aufbruch (Hörde) 
• Balou (Brackel) 
• DITIB-Türkisch Islamische Gemeinde (Eving)
• Evangelische Elias-Gemeinde (Marten & Dorstfeld)
• Chancencafé 103 / Borsig 11 (Nordstadt)
• Café of Hope im DKH (Nordstadt) 
• Taranta Babu (Weststadt)


